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Vorwort

Wiederum ist es gelungen, unsere treue Leserschaft mit einem Band
des Burgdorfer Jahrbuches zu beschenken und die lokale Burgdorfer
Kulturszene um diesen zur Tradition gewordenen alljährlichen Beitrag

zu bereichern. Ganz selbstverständlich ist dies jeweils nicht. Ohne
den Einsatz und den Enthusiasmus der Autoren, die viele Stunden und
ihr Wissen zur Verfügung stellen, und ohne eine fugenlose Zusammenarbeit

in der Schriftleitung wäre das jährliche Werk nicht zu vollenden.
Allen Mitarbeitern gebührt deshalb Dank und Anerkennung.
Jäh traf uns vor einigen Wochen die Trauerbotschaft vom Hinschied
unseres Vorsitzenden und Chronisten Dr. Max Lüthi. Wir wussten wohl
um seine schwere Krankheit ; dennoch kam sein Abschied von dieser
Welt unerwartet. Sein Wirken wird an anderer Stelle gewürdigt, die

Verdienste, die er sich um das Burgdorfer Jahrbuch erworben hat,
werden uns Vorbild sein. Noch im vorgerückten Alter ist Dr. Max
Lüthi unserer Bitte gefolgt und hat seine ungebrochenen Kräfte und
den ihm eigenen Elan unserem Werk zur Verfügung gestellt. Als Chronist

berichtete er über das Jahresgeschehen in Burgdorf von seiner
Warte aus, und seine spontane Zusage, ebenfalls den Vorsitz der Schriftleitung

zu übernehmen, entsprang seinem Willen, diese einzigartige
Institution nicht untergehen zu lassen. Das Burgdorfer Jahrbuch hat
deshalb allen Grund, dem verehrten Verstorbenen herzlich dankbar zu
sein.

Der Zeichnende fühlte sich daraufhin als langjähriges Mitglied der

Schriftleitung dazu angehalten, nach diesem Verlust die entstandene
Lücke zu überbrücken und den halbfertigen Band zur Herausgabe zu
führen.
Dr. Hans Baumann und Dr. Mathias Münger äusserten den Wunsch,
unsere Schriftleitung zu verlassen. Mathias Münger hat als Lehrer von
der Burgdorfer Ingenieurschule zu unserem Jahrbuch wertvolle Ver-
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bindungen hergestellt, und Hans Baumann hat als gewiegter Philologe
jeweils die Manuskripte bereinigt. Seine diskreten Vorschläge zu
Änderungen Hessen dabei seinen gepflegten Schreibstil erkennen und
wurden von den Autoren dankbar anerkannt. Wir danken den beiden
scheidenden Mitarbeitern herzlich für ihre Tätigkeit in unserem Kreise.
Als vor bald einem halben Jahrhundert unser Jahrbuch entstand, war
der damalige Redaktor am «Burgdorfer Tagblatt» tatkräftiger
Mitbegründer und Autor. Seither liehen uns auch die nachfolgenden
Redaktoren ihre gewandte Feder, so dass wir die Bereicherung begrüssen,
dass nun auch Fred Scheidegger in unserer Schriftleitung Einzug hält.
Wir danken ihm für seine Bereitschaft, das Amt des Chronisten zu
übernehmen, im besonderen aber, dass er bereits die durch die Krankheit
von Max Lüthi verwaiste diesjährige Stadtchronik geschrieben hat.
Die Beiträge im diesjährigen Band führen vom Leben eines Emmentaler

Kühers zu drei Berner Theologiestudenten in Göttingen, bevor
dann Burgdorf und seine Umgebung in Geschichte und Gegenwart
beleuchtet werden. Wie üblich schildern Berichte die jährliche Tätigkeit

unserer kulturellen Institutionen, ein nicht wegzudenkender
Bestandteil des Jahrbuches.
Es hilft unseren Bestrebungen weiterhin, wenn auch dieser 47. Band
des Burgdorfer Jahrbuches die allgemeine Zustimmung findet. Seine
Abschluss-Redaktion besorgte Alfred Roth.

Im Oktober 1979

Die Schriftleitung:

t Dr. Max Lüthi, Präsident
Alice Leibundgut-Mosimann, Sekretärin
Carl A. Langlois, Kassier
Dr. Hans Baumann
Heinz Fankhauser
Dr. Peter Fischer
Dr. Werner Gallati
Urs Jenzer

Für die Schriftleitung:
Max Winzenried

Dr. Fritz Lüdy-Tengcr
Ruth Lüthi-Bandi
Rolf Messerli
Dr. Mathias Münger
Dr. Alfred G. Roth
Heinz Schibier
Dr. Jürg Wegmüller
Dr. Max Winzenried
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